
Neue Technik für den
Kampf gegen Waldbrände
Im Landkreis Leipzig wird ein neuer KATASTROPHENSCHUTZZUG aufgebaut.
Geplant ist die Anschaffung von sieben Fahrzeugen.

LANDKREIS/WURZENER
LAND/GEITHAIN. Brennende
Wälder, verkohlte Felder: Auch
im Landkreis Leipzig sahen sich
die Freiwilligen Feuerwehren in
den vergangenen Jahren zuneh-
mend mit den Folgen nieder-
schlagsarmer Sommer konfron-
tiert. In einigen Fällen bedurfte
es sogar der Unterstützung sei-
tens der regionalen Landwirt-
schaftsbetriebe, die mit Trakto-
ren Löschwasser an die Einsatz-
orte brachten, um noch Schlim-
meres zu verhindern.
Nun soll mit der entsprechen-

den Feuerwehrtechnik den mit
den klimatischen Veränderun-
gen einhergehenden wachsen-
den Herausforderungen in die-
sem Bereich begegnet werden.
Im Aufbau befindet sich ein so-
genannter „Katastrophen-
schutzzug Waldbrand-Be-
kämpfung des Freistaates Sach-
sen“. Dieser soll über sieben an
unterschiedlichen Standorten
stationierte Fahrzeuge verfü-
gen.

4500 LITER WASSER
FÜR DEN ERSTANGRIFF

Eines dieser Fahrzeuge mit der
Bezeichnung TLF (Tanklösch-
fahrzeug) 3000-W (dasW steht
für „Wald“) steht seit geraumer
Zeit im Geithainer Gerätehaus,
ein zweites wurde dieser Tage
von den Falkenhainer Kamera-
den in Betrieb genommen. „Die
Fahrzeugbezeichnung ist ein
wenig irreführend, denn unser
neues TLF hat 4500 Liter an
Bord und weitere 500 Liter für
den Selbstschutz der Kamera-
den“, erläutert der Leiter der
Ortswehr im Lossataler Ortsteil
Falkenhain, Christian Huber.
Doch nicht nur das Fassungs-

vermögen des Löschwasser-
tanks unterscheidet das neue
vom bislang genutzten über 30
Jahre alten Einsatzfahrzeug.
„Das neue kommt wesentlich
besser in schwierigen Terrains
zurecht, zudem verfügt es über
eine speziell auf Vegetations-
und Waldbrände abgestimmte
technischeAusrüstung“, soHu-
ber.
Unter anderem über mehrere

jeweils 20 Liter fassende Lösch-
rucksäcke. „Mit diesen können
die Kameraden zukünftig ge-
zielt Wasser im Gelände etwa
auf Glutnester oder kleinere
Brandstellen verteilen.“ In der
jüngeren Vergangenheit sei es
mit der Ersatzteilbeschaffung
für das alte Fahrzeug immer
schwieriger geworden, das

neue sei Chance und Auftrag
zugleich. „Wir hätten ohne die
Bereitschaft unserer Kamera-
den, in dem Katastrophen-
schutzzug mitzuwirken, so
schnell kein neues Ersatzfahr-
zeug in Falkenhain bekommen,
denn dieses wurde zu 100 Pro-
zent vom Freistaat finanziert“,
so Christian Huber.
Andererseitsmüsseunterden

Kameraden auch die Bereit-
schaft vorhanden sein, die sich
daraus ergebenden Zusatzauf-
gaben zu übernehmen und sich
mit der neuen Technik vertraut
zu machen. „Denn nichts ist
schlimmer, als zu einem Einsatz
zu fahren mit Kameraden, die
die Techniknicht zu100Prozent
beherrschen“, betont Huber.
Dem Falkenhainer Ortswehr-

leiter zufolge bedarf es zur
Komplettierung des im Aufbau
befindlichen Katastrophen-
schutzzuges der Anschaffung
zweier weiterer TLF 3000-W,
zudem eines Gerätelogistik- so-
wie eines Kommandowagens.
Kern- und Prunkstück des

Fahrzeug-Septetts wird dem-
nach ein Großtank-Löschfahr-
zeug, kurz GTLF, bilden. „Mit
diesem können künftig bis zu
11.000 LiterWasser an den Ein-
satzort herangeführt werden“,
so Christian Huber.
Selbiges Fahrzeug soll laut

Kreisbrandmeister Nils Adam
seinen Standort perspektivisch
im Grimmaer Ortsteil Mutz-
schen haben. „Einen genauen
Zeitplan dafür gibt es allerdings
noch nicht. In einem nächsten
Schritt werden die Ortswehren
in Mutzschen und Borna zwei

weitereTLF3000-W imRahmen
der Formierung des neuen Kat-
schutz-Zuges erhalten“, so
Adam. Der Kommandowagen
soll in Bennewitz stationiert
werden. Aus den Reihen der
Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde an der B107 wird dem
Landratsamt zufolge auch der
zukünftige verantwortliche
Zugführer für den Waldbrand-
löschzug kommen.
Den Hintergrund für die

Feuerwehr-Großinvestition im
Landkreis Leipzig bildet die vor
reichlich drei Jahren veröffent-
lichte Waldbrandschutzkon-
zeption des Freistaates Sach-
sen, mit der die Weichen für
eine stärkere Waldbrand-Be-
kämpfung gestellt wurden. Die
der Konzeption zugrunde lie-
gende Strategie sieht demnach
vor, dass künftig auch Katastro-
phenschutzeinheiten, die bis-
langüber keinen eigenenWald-
brandlöschzug verfügten, ent-
sprechend ausgestattet wer-
den. „Waren solche Spezialzü-
ge bislang lediglich in einem
halben Dutzend sächsischer
Landkreise stationiert, so sollen
sie nun sukzessive in allen zehn
aufgebaut werden“, so Kreis-
brandmeister Adam.

SACHSEN HAT AUS
GROßBRÄNDEN GELERNT

In die Waldbrandschutzkon-
zeption eingeflossen sind dem-
nach die bei den großen Wald-
brändender vergangenen Jahre
– insbesondere in der Sächsi-
schen Schweiz und in der Goh-
rischheide – gesammelten Er-

fahrungen. In beiden Fällen ka-
men auch Einsatzkräfte aus
dem Landkreis Leipzig zum Ein-
satz. „Auf dem Gebiet unseres
Landkreises gibt es zwar keine
größeren zusammenhängen-
denWaldgebiete. Die besonde-
re Herausforderung liegt dafür
inBränden innerhalbderBraun-
kohlefolgelandschaft, die häu-
fig schwer zugänglich ist“, er-
läutert Landratsamts-Sprecherin
Belinda Reg’n.

ROGERDIETZE

Optimal gerüstet für Wald- und Feldbrände: Der Falkenhainer Ortswehrleiter Christian Huber, sein
Stellvertreter Martin Degen (re.) und Kamerad Lukas Hörnig (li.) präsentieren vor dem neuen Tank-
löschfahrzeug die dort mitgeführte Spezialausrüstung. Foto: Thomas Kube

Mehr Sicherheit an der
Deponie-Zufahrt in Großdeuben
BÖHLEN/GROßDEUBEN. Der
stark frequentierte Radweg zwi-
schen Böhlen und Großdeuben
ist aneiner entscheidendenStelle
nachgebessert worden. Auf die
zu gewährende Vorfahrt werden
Kraftfahrer aus Richtung der De-
ponie-Zufahrt AmWestufer jetzt
noch deutlicher hingewiesen.
Damit kommt der Landkreis

Leipzig als zuständiger Straßen-
baulastträger Forderungen von
Anwohnern nach. Auch der Böh-
lener Jan Schulzig, der den Weg
regelmäßig nutzt, hatte im vori-
gen Jahr einePetition fürmehr Si-
cherheit an der gefährlichen Zu-
fahrt gestartet.
Das Problem: ImZugedes Baus

der A72 wurde eine neue Brücke
über die Autobahn samt Zufahrt
zur Straße Am Westufer errich-
tet. Hunderte Lkw müssen hier
täglich auch Radfahrern die Vor-
fahrt gewähren, die in beiden
Richtungen entlang der Haupt-
straße unterwegs sind.
Der Landkreis hat inzwischen

reagiert und weitere Markierun-
gen auf der Fahrbahn aufgetra-
gen. In großen Lettern werden

ankommende Fahrzeuge aus
Richtung Cröbern auf den que-
renden Radweg hingewiesen
und zum Anhalten gemahnt. Ein
Stoppschild stand bereits vorher
an der Stelle.
Für Jan Schulzig kann das nur

ein Zwischenschritt zu einer end-
gültigen Lösung sein. „Aus eige-
nen Beobachtungen weiß ich,
dass Lkw immer wieder das
Stoppschild und die Straßenmar-
kierungen ignorieren und ohne
anzuhalten auf die Hauptstraße
ziehen.“ Problematisch sei auch
die schlechte Einsehbarkeit.
Schulzig hat mit Speditionen

gesprochen, die Am Westufer
ansässig sind. Für seine Beden-
ken fand er dort ein offenes Ohr.
Hinweise seien in die Sicherheits-
unterweisungen der Mitarbeiter
eingeflossen. „Die Verantwortli-
chen haben mir erklärt, dass die
Sichtachsen nach wie vor zu
wünschen übrig lassen. Insbe-
sondere von rechts kommende
Radfahrer werden schwer gese-
hen.“
Für ihn, so der Böhlener, wirke

die Kreuzung nach wie vor wie

eine Einladung für Unfälle. „Ich
wünsche mir weiterhin eine
deutlich sichtbare rote Farbmar-
kierungdes Radweges, die sofort
ins Auge fällt.“
Auch die Stadt Böhlenmahnte

nach einem schweren Unfall im
vorigen August mehr Sicherheit
an. Mit der Forderung nach einer
Ampel habe man sich allerdings
schon bei der Planung des Rad-
weges nicht durchsetzen kön-
nen, bedauerte Bürgermeister
Dietmar Berndt (parteilos).
In sozialenMedienwird immer

wieder die generelle Verkehrs-
führung kritisiert. Dass der Rad-
weg auf die Ostseite der Straße
Böhlen-Großdeuben verlegt
wurde, sei „an Dämlichkeit nicht
zu überbieten“, schreibt ein re-
gelmäßiger Nutzer. Dreimal
müssten Radfahrer hier die Zu-
fahrten zur A72 beziehungswei-
se in das Industriegebiet Böhlen-
Lippendorf queren.
Langfristiges Ziel bleibt des-

halb auch für den Initiator der
Petition die Verlegung des Rad-
weges auf die westliche Seite
der Kreisstraße. S. PRENZEL
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VIETNAM & KAMBODSCHA
UNVERGESSLICHE MOMENTE ZWISCHEN HALONG UND ANGKOR

07. – 22.11.2026

16 Tage
ab3.649 €
pro Person

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Rundreise im komfortab-
len Reisebus, kleines Frühstück im
Bus bei Anreise, 3 Übernachtungen
im AHORN Berghotel Friedrichroda
3* Superior inkl. Halbpension, freie
Nutzung des Innenpools und des Fit-
nessraums, tägl. Unterhaltungs- und
Animationsprogramm, tägl. wechseln-
de Abendveranstaltungen, kostenfreie
Nutzung der Thüringer Waldbahn
während des Aufenthaltes, Mindest-
teilnehmerzahl: 25 Personen

4 Tage
ab499 €
pro Person

STARGEIGER ANDRÉ RIEU IN WIEN
KLANGVOLLE TAGE IN DER WALZERMETROPOLE

Exklusiver Abholservice (Haustürabho-
lung in Sachsen, Rundreise im komfor-
tablen Reisebus, 3 Übernachtungen im
Hotel der guten Mittelklasse inkl. Früh-
stücksbuffet, Ullmann-Reisebegleitung,
geführter Altstadtspaziergang in Wien,
Besuch und Führung Schloss Schön-
brunn, Eintrittskarte Kat. 4 Konzert mit
André Rieu, Aufpreis Konzertticket Ka-
tegorie 3: 29 € p.P., Aufpreis Konzert-
ticket Kategorie 2: 58 € p.P., Aufpreis
Konzertticket Kategorie 1: 95 € p.P.,
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

4 Tage
ab699 €
pro Person

WINTERZAUBER AUF RÜGEN
KREIDEFELSEN, MEERESRAUSCHEN UND WOHLTUENDE RUHE

Exklusiver Abholservice (Haustürabho-
lung in Sachsen, weitere Orte nach Ab-
sprache), Bequeme Anreise im moder-
nen Reisebus oder stilvollen Kleinbus,
7 Nächte im exklusiven Cliff Hotel Rügen
– inklusive reichhaltigem Frühstücksbuf-
fet mit regionalen Spezialitäten, weiche
Bademäntel und flauschige Slipper wäh-
rend Ihres gesamten Aufenthalts – für
puren Komfort vom ersten Moment an,
freier Zugang zum 2.000 m² großen
„Rülax“ Beauty & SPA – entspannen,
genießen und neue Energie tanken, Min-
destteilnehmerzahl: 12 Personen

03. – 10.11.2026
09. – 16.11.2026

8 Tage
ab699 €
pro Person

SILVESTERREISE INS BLAUE
ÜBERRASCHUNGSREISE ZUM JAHRESWECHSEL

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Rundreise im komfortab-
len Reisebus, kleines Frühstück im
Bus bei Anreise, 2 Übernachtungen
im Komforthotel inkl. Halbpension,
Silvesterfeier inkl. Buffet oder Menü,
musikalische Unterhaltung und Mitter-
nachtssekt, Ullmann-Reisebegleitung,
Ausflugsprogramm (Überraschungs-
programm), Mindestteilnehmerzahl:
25 Personen

3 Tage
ab549 €
pro Person

SILVESTER IN BRESLAU
ENTDECKEN SIE DIE STADT DER ZWERGE ZUM JAHRESWECHSEL

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Rundreise im komfor-
tablen Reisebus, 3 Übernachtungen
im Hotel Scandic Wroclaw (o. gleich-
wertig) inkl. HP, Silvesterfeier im Ho-
tel, 3 stündige Stadtführung Breslau
inkl. Johannes-der-Täufer-Dom, zwei-
stöckiger Heilig-Kreuz-Kirche, Aula
Leopoldina u.v.m., Silvesterfeier mit
Abendbuffet, Musik & Tanz mit DJ,
Sekt um Mitternacht, Open Bar Ge-
tränke (Bier, Wein und Softgetränke),
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

4 Tage
ab779 €
pro Person

TRAUMREISE DURCH ÄGYPTEN
ZWISCHEN ANTIKER HOCHKULTUR UND ERHOLUNG AM ROTEN MEER

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Flugan- und Abreise, Flug-
hafentransfer, 7 Nächte Flusskreuzfahrt
auf einem Schiff der Komfortklasse (z.B.
MS Sunrise Semiramis) inkl. VP, 7 Näch-
te Badeaufenthalt im Komforthotel Long
Beach Resort Hurghada inkl. AI, Besuch
des Luxor-Tempels, Besichtigung des
Tempels der Hatschepsut, Besuch des As-
suan-Staudamms, Besuch des unvollen-
deten Obelisken in Assuan, Besichtigung
des Doppeltempels von Kom Ombo,
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen

15 Tage
ab2.599 €
pro Person

SRI LANKA
INSELJUWEL IM INDISCHEN OZEAN

27.09. – 11.10.2026

15 Tage
ab3.199 €
pro Person

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Flugan- und Abreise,
Flughafentransfer 13 Übernachtungen
in Komforthotels inkl. Halbpension, 2 x
Mittagessen im Rahmen des Ausflugs-
programmes, Badeaufenthalt im Calm
Resort und Spa 4*, Stadtrundfahrt
Negombo, Kandy & Colombo, Aus-
flug Sigiriya-Felsen, Besuch Nine Arch
Bridge, Besichtigung Höhlentempel
von Dambulla, Zugfahrt von Ella nach
Nanuoya, Mindestteilnehmerzahl: 10
Personen, max. 26 Personen

Exklusiver Abholservice (Haustürab-
holung in Sachsen, weitere Orte nach
Absprache), Flugan- und Abreise, Flug
von Hanoi nach Hue, Flug von Da-
nang nach Saigon, Flug von Saigon
nach Siem Reap, Flughafentransfer, 12
Übernachtungen in Komforthotels inkl.
Halbpension, 1 Übernachtung auf einer
Dschunke in einer Kabine mit Bad in
der Halongbucht, Verpflegung lt. Aus-
schreibung, Ullmann-Reisebegleitung,
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen

08. – 22.02.2027

ZAUBERHAFTE VORWEIHNACHTSZEIT IM THÜRINGER WALD
EIN WINTERMÄRCHEN ZWISCHEN TANNENDUFT UND LICHTERGLANZ

29.11. – 02.12.2026

05. – 08.11.2026 30.12.2026 – 02.01.2027

30.12.2026 – 01.01.2027
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